
Geburtstage Über den Tellerrand Zu guter LetztFreud und Leid
´s KEJchEBLÄDCHE

Impressum
´s KEJchEBLÄDCHE ist der Gemeindebrief der Evangelischen 
Kirchengemeinden Rimhorn und Lützel-Wiebelsbach, erscheint 
alle zwei Monate und wird an die evangelischen Haushalte und 
an andere Interessierte verteilt. Zur Deckung der Kosten bitten 
wir um eine Spende von 10 € pro Jahr.

Redaktion: Kerstin Schott, Pfarrer Carsten Stein (V.i.S.d.P.)
Layout: Jan Weber - JW Media, Brombachtal
Druck: Druckerei Volkhardt Caruna Medien, Amorbach

Gemeindebüro - Sekretärin Kerstin Schott
Raibacher Straße 2
64750 Lützelbach
Telefon: 06165/301677 
Fax: 06165/301698 
Email: pfarramt_rimhorn_luetzelbach@t-online.de
Öffnunszeiten: Di. + Do. 10-12 Uhr, Mi. 16-18 Uhr

Pfarramt - Pfarrer Carsten Stein
Kirchstraße 4 
64750 Lützelbach
Tel: 06165/2501
Fax: 06165/301698
Email: stein.c@t-online.de
Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Website: www.luetzelbach-evangelisch.de

Zusammenarbeit wird immer wichtiger

Höchst. Bei ihrer jüngsten Tagung beschäftigte sich die Syn-
ode des Evangelischen Dekanats Odenwald Anfang Septem-
ber im Kloster Höchst mit der derzeit stattfindenden Aus-
wertung der Visitation, also der gegenseitigen Besuche der 
Dekanatsgemeinden. Dekan Dr. Karl-Heinz Schell (Michel-
stadt) würdigte vor dem regionalen Kirchenparlament das 
dabei einmal mehr deutlich werdende große ehrenamtliche 
Engagement vieler Menschen in den Gemeinden. Angesichts 
einer großen Pensionierungswelle insbesondere in der Pfar-
rerschaft in den kommenden gut zehn Jahren gelte es künf-
tig nicht nur in Gemeindegrenzen zu denken, sondern auch 
Aufgabenverteilungen in den Blick zu nehmen. Dies benann-
te der Dekan als Herausforderung.
Einstimmig nahm die Dekanatssynode unter Vorsitz von Prä-
ses Jan Heidrich (Michelstadt) in der Aula des Klosters die 
Jahresrechnung für 2016 ab; sie weist gut 1,1 Millionen Euro 
aus und war zuvor von Stefan Tragiser (Beerfelden) erläutert 
worden.

Jordanwellen unterm Breuberg

Hainstadt. In Hainstadt gibt es künftig ein symbolisches 
Stück Jordan direkt vor Ort. 
In dem derzeit in der Stein-
metzwerkstatt Gradwohl in 
Mömlingen entstehenden 
neuen Taufbrunnen wird 
ein blaufarbiger, gewellter 
Stein den Grenzfluss zwi-
schen Israel und Jordanien 
symbolisieren. Ansonsten 
besteht der Brunnen aus 
heimischem Sandstein. Was 
diesen neuen Taufbrunnen 

zu etwas besonderem macht: Er unterscheidet sich von sei-
ner Form und Gestaltung her grundlegend von den Taufstei-
nen, wie man sie aus christlichen Kirchen aller Konfessionen 
kennt. Und: Er wird seinen Platz im Freien finden, als zentra-
ler Bestandteil des neuen Martin-Luther-Platzes vor der Kir-
che in Hainstadt. Das Taufwasser, welches hier künftig ver-
wendet werden wird, wird dann jeweils frisch aus der Quelle 
geholt, die unter der Kirche entspringt. 

 Texte: Bernhard Bergmann (gekürzt)

Gottesdienste
Sonntag, 01. Oktober 16. Sonntag n. Trinitatis
Wochenspruch: Psalm 145, 15
10.30 Uhr Rimhorn (U. Karl) Familiengottesdienst  
  „Erntedank“ mit Abendmahl  

Sonntag 08. Oktober  17. Sonntag n. Trinitatis
Wochenspruch: 1. Johannes 5, 4
09.00 Uhr Rimhorn (Pfr. Stein)
10.30 Uhr Lützel.Wiebelsbach (Pfr. Stein) 

Sonntag, 15. Oktober 18. Sonntag n. Trinitatis
Wochenspruch: 1. Johannes 4, 21
10.30 Uhr Lützel-Wiebelsbach (Pfr. Stein) –  
  Familiengottesdienst „Erntedank“  
  an der Fritz-Walter-Halle, anschließend  
  Kelterfest des OWK    

Sonntag 22. Oktober 19. Sonntag n. Trinitatis
Wochenspruch: Jeremia 17, 14
09.00 Uhr Lützel.Wiebelsbach (Prädikantin O. Penk)
10.30 Uhr Rimhorn (Prädikantin O. Penk)

Mittwoch, 25. Oktober
17.00 Uhr Rimhorn – Mittwochsandacht

Sonntag, 29. Oktober 20. Sonntag n. Trinitatis
Wochenspruch: Micha 6, 8
18.00 Uhr Lützel.Wiebelsbach (Pfr. Stein) – musikalischer  
  Abendgottesdienst mit dem Posaunenchor 50+

Sonntag, 05. November 21. Sonntag n. Trinitatis
Wochenspruch: Römer 12,21
10.30 Uhr Rimhorn (Pfr. Stein)  – 
  Familiengottesdienst „Luther“ 

Samstag, 11. November Martinstag
17.00 Uhr Katholische Kirche Lützel-Wiebelsbach 
  Gottesdienst zum Martinstag

Sonntag, 12. November 
Wochenspruch: 2. Korinther 6, 2
10.30 Uhr Lützel-Wiebelsbach (Prädikantin U. Schadt)

Sonntag, 19. November Volkstrauertag
Wochenspruch: 2. Korinther 5, 10
09.00 Uhr Rimhorn (Pfr. Stein) anschließend um 09.45 Uhr  
  Gedenkfeier am Ehrenmahl
10.30 Uhr Lützel-Wiebelsbach (Pfr. Stein) Gedenkfeier  
  am Ehrenmal, anschließend Gottesdienst

Sonntag, 26. November Ewigkeitssonntag 
Wochenspruch: Lukas 12, 35
09.00 Uhr Rimhorn (Pfr. Stein) mit Abendmahl
10.30 Uhr Lützel-Wiebelsbach (Pfr. Stein) mit Abendmahl

Mittwoch, 29. November
17.00 Uhr Rimhorn – Mittwochsandacht
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Martin Luther - Das Musical 
500 Jahre Reformation

Neues aus unserer Kindertagesstätte

„Die kleinen Strolche“ - jetzt in Gelb, Blau und Rot!
Zum Beginn des Kita-Jahres haben wir uns neue Namen ge-
geben. Da wir ja schon immer „Die kleinen Strolche“ waren, 
kamen jetzt noch die Grundfarben hinzu. Die „Sonnengrup-
pe“ verwandelte sich in die „Gelben Strolche“, die „Mond-

gruppe“ in die „Blauen Strol-
che“ und unsere Kleinsten 
aus der Krippengruppe wur-
den die „Roten Strolche“. Als 
Einweihungsgeschenk hat 
unsere liebe Küchenfee Kat-
harina drei farbig passende 
Kuchen gebacken – hmmm 
waren die lecker! Die Kin-
der waren ganz stolz, jetzt 
ein gelber, blauer oder roter 
Strolch zu sein! 

Ort des gemütlichen Beisammenseins
Nach den Sommerferien war es endlich soweit, unser neues 
Bistro wurde eröffnet. Während der Schließzeit haben die 
Monteure fleißig gearbeitet und unseren Zaun standfest und 
sicher aufgebaut. Am ersten Tag war dann „Großeinkauf“ an-
gesagt und die Platten wurden reichlich belegt. Begleitet von 
einer Erzieherin lernen die Kinder die neuen Regeln im Bis-
tro und haben viel Spaß dabei, sich ihren Frühstücksteller je 
nach eigenem Geschmack selbst zusammen zu stellen. 

Der Natur auf der Spur
Jeden Montag und Dienstag 
heißt es bei den blauen und 
gelben Strolchen: Naturtag. 
Raus in den Wald oder zu 
einem anderen bestimm-
ten Ausflugziel. Die gelben 
Strolche waren am 4.9. am 
Hardtplatz und die blauen 
Strolche waren einen Tag 
später im Wald am Ende der 
Rosenstrasse unterwegs. 
Vollgepackt mit tollen Sachen stärkten sich alle gemeinsam 
bei einem leckeren Picknick, damit sie anschließend genug 
Kraft hatten über Bäume zu klettern, Stöcke zu suchen, zu 
Toben, zu Rennen und die Natur zu erkunden. Die Hänge im 
Wald nutzten die Kinder als Rutsche.
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Andacht
Luther vorne und hinten - und nun?

Das Jubiläumsjahr ist fast zu Ende: 500 Jahre Thesenan-
schlag in Wittenberg, 500 Jahre Reformation, 500 Jahre 
Luther. - Martin Luther! Ob ihm der ganze Rummel gefallen 
hätte? Der um seine Person sicher nicht. Denn es ging ihm 
ja nicht um sich selbst, sondern um Gottes Liebe, die allen 
Menschen „allein durch die Gnade“, „allein durch den Glau-
ben“, „allein durch Christus“ und „allein durch die Heilige 
Schrift“ zuteil wird. Es ging ihm darum, Mißstände aufzude-
cken, Dinge, die falsch liefen in der damaligen Gesellschaft 
und in der damaligen Kirche. Und Vieles davon ist bis heute 
aktuell. Ironischerweise hat gerade das Reformationsjubilä-
um und die Verehrung Luthers unfreiwillig auch die Seiten 
gezeigt, gegen die er selbst sich so klar wandte: Zum Bei-
spiel die Fokussierung auf Äußerliches, auf den Schein, auf 
den Pomp und menschliche Macht. Reformationstag in Wit-
tenberg habe ich vor einiger Zeit als inhaltsleeren Klamauk 
erlebt, der nur dazu dient, Geld zu machen. Und dass der 
Playmobil- Luther die meist-verkaufte Figur des Herstellers 
wurde, hinterlässt auch ein zwiespältiges Gefühl… 

Abgesehen davon 
aber gab es gerade in 
diesem Jahr viele Ge-
legenheiten, über die 
Errungenschaften der 
Reformation nachzu-
denken und danach zu 
fragen, was davon auch 
für unser persönliches 
und kirchliches Leben 
im Jahre 2017 noch re-
levant ist. Und da gibt 
es einiges. Wir wollen 
das in unseren Kirchen-
gemeinden in verschie-
denen Veranstaltungen 
noch einmal tun: fra-
gen, wie uns Luthers 

Erkenntnisse heute noch weiterbringen. Lassen Sie uns 
am Ende des Jubeljahres die Erkenntnisse der Reformation 
noch einmal würdigend feiern. 

Und uns mit Luther freuen über Römer 3, 23+24:

„Sie sind allesamt Sünder 
und ermangeln des Ruhmes,  

den sie vor Gott haben sollen, 
und werden ohne Verdienst gerecht 

aus seiner Gnade durch die Erlösung, 
die durch Christus Jesus geschehen ist.“

Ein schönes Reformationsfest wünscht

 

Aktuelles AusblickRückblick500 Jahre Reformation 500 Jahre Reformation
„Zu Tisch bei Martin Luther“

So lautet das Thema eines vom Frauenkreis organisierten 
Nachmittags am Mittwoch, den 8. November im Gemein-
desaal Rimhorn. Ab 14.30 Uhr können Groß und Klein einen 
gemütlichen Nachmittag mit Martin Luther und seiner Frau 
Katharina erleben und ihren Gesprächen und Luthers Tisch-
reden zuhören.

Martin Luther – das Musical

Der Kinderchor der Evang. Michaelsgemeinde Reichelsheim 
kommt am Samstag, den 18. November, um 19 Uhr in un-
sere Kirche nach Lützel-Wiebelsbach. Dann führt er mit Un-
terstützung des Jugendchores und Instrumentalbegleitung 
Gerd Peter Mündens Luther-Musical auf. Unter der Leitung 
von Andrea Dippon-Meyer wirken über 40 junge Sängerin-
nen und Sänger mit, Regie führt Andrea Priemer. 

Martin Luthers Kindheit, das 
Gelübde, Martin als junger 
Mönch, der Reichstag in 
Worms, die Bibelüberset-
zung auf der Wartburg - vie-
le wichtige Stationen wer-
den spannend erzählt. Zum 
Schluss ist Martin selbst Fa-
milienvater und hat mit sei-
ner Katharina eine Kinder-
schar um sich.

Dauer ca. 75 Minuten. Eintritt frei. Spenden willkommen!

Wir feiern Erntedank

Und zwar zweimal. Zuerst 
am 1. Oktober um 10.30 
Uhr in der Rimhorner Kir-
che mit einem Familien-
gottesdienst, der von den 
Kindern und den Mitarbei-
terinnen des Kindergottes-
dienst gestaltet wird. Und dann zwei Wochen später, am 
15. Oktober, um 10.30 Uhr an der Fritz-Walter-Halle in Lüt-
zelbach zusammen mit dem Kelterfest des OWK und den 
Kindern und Mitarbeiterinnen unseres Evangelischen Kin-
dergartens. 

Info-Abend zu Ätherischen Ölen

Am Musikalischen Abend-
gottesdienst im August 
waren sie dabei - natürli-
che Öle, die auch schon 
in der Bibel erwähnt sind. 
Jetzt gibt es noch einmal 
einen Abend, an dem Heil-
praktikerin Sina Wedel aus 

Seligenstadt verschiedene Öle vorstellt und deren Heilwir-
kung erklärt. Und zwar am Donnerstag, den 12. Oktober im 
Gemeindesaal Rimhorn. Es darf natürlich auch gerochen, 
gespürt und geschmeckt werden - es ist für alle Sinne was 
dabei. Wer dabei sein möchte, möge sich bitte bei Pfarrer 
Stein (06165/2501) oder im Gemeindebüro (06165/301677) 
anmelden. Von den Teilnehmern wird pro Person 10,-€  
erbeten.

Impressionen…

von den Schulanfangsgottesdiensten in Rai-Breitenbach mit 
der Erzählung vom Guten Hirten,

     

dem Kinderbibeltag am 2. September zum Thema „Was 
macht mir Mut?“

und dem Gemeindeausflug zur Marzipan-Konditorei und 
nach Kaltenbrunn.

Luther‘s Lieder – modern?! 

Am 29. Oktober kommt der EKHN-Posaunenchor „50 plus“ 
unter der Leitung von Landesposaunenwart Frank Vogel 
„owwends uffm Bäisch“ und gestaltet den musikalischen 
Abendgottesdienst mit Luther-Musik. Zu hören sein werden 
eine Reihe von historischen und aktuellen Lied- und Musikstü-
cken, die von Prof. Dr. Georg Rainer Hofmann durch Hinter-
grundinformationen und Erläuterungen ergänzt werden. 

Vortrag am Reformationstag

Was war damals vor 500 Jahren eigentlich los? Ein Mönch wird 
beim Studium der Bibel von der Erkenntnis überwältigt, dass 
der Mensch nicht durch seine Taten und Anstrengungen vor 
Gott gerechtfertigt wird, sondern „allein durch Gnade“. Diese 
Erkenntnis fegte wie ein reinigender Sturm durch die mittel-
alterliche Welt. Am Reformationstag, 31. Oktober, wollen wir 
um 18 Uhr in der Lützebacher Kirche darüber nachdenken, 
was uns der Augustinermönch des 16. Jahrhunderts und sei-
ne reformatorisch-revolutionäre Entdeckung für unser Leben, 
unsere Kirche und unsere Welt heute noch zu sagen haben.

Dabei hilft uns Pfarrer Jürgen Lauer aus Wiesenbach bei Hei-
delberg, der ein profunder Theologe und spannender Er-
zähler ist. Seine Thesen und Erkenntnisse beeindrucken und 
manchmal provozieren sie auch. So, wie das vor 500 Jahren 
bei Martin Luther auch war.

Ausgezeichneter Ehrenamtler

Kirchenvorsteher Joachim 
Gudra kümmert sich im 
Auftrag unserer Kirchenge-
meinde um bei uns lebende 
Flüchtlinge. Das tut er mit 
viel Herz und Engagement. 
Und dafür wurde er jetzt von 
Landrat Matiaske mit der 
EhrenamtsCard des Oden-
waldkreises ausgezeichnet. 
Angefangen hat alles mit un-
serem Kirchenasyl für die Familie Khorshid. Und aus der an-
fänglichen Skepsis wurde tätige Nächstenliebe. Vielen Dank, 
Joachim, dass Du anderen Menschen zum Leben hilfst - ganz 
ausgezeichnet!

Aus Bänken werden Stühle

Wir haben ein bisschen umgeräumt in der Lützelbacher Kir-
che. Einige Bänke unter der Kanzel haben wir durch Stühle 
ersetzt, damit wir mehr Gestaltungsspielraum haben. Wenn 
größere Musikgruppen wie der Spielmannszug oder die Dar-
steller des Krippenspiels mehr Bühne brauchen - bitte sehr! 
Und wenn wir mal Platz für Stehtische oder einen Stuhlkreis 
brauchen, geht auch das jetzt. Aber man kann natürlich auch 
wie vorher schön ordentlich in Reihen sitzen. Vielen Dank den 
Firmen Olt-Herrschaft und Schwinn, sowie unseren Konfir-
manden für die Unterstützung. Und ein herzliches „Danke-
schön“ geht auch an das Haus Brombachtal in Zell, die uns die 
Stühle geschenkt und sogar gebracht haben!

Visitation abgeschlossen

Am 13. September waren Pröpstin Karin Held, Dekan Karl-
Heinz Schell und der stellvertretende Dekan Reinhold Hoff-
mann bei uns im Kirchenvorstand, um die in diesem Jahr statt-
gefundene Visitation abschließend auszuwerten. Wir haben 
die Gemeinden in Mossau und Güttersbach besucht, Vertre-
ter von dort hier bei uns empfangen und gegenseitig Berichte 
und Stellungnahmen verfasst. Es war viel Arbeit, hat uns aber 
auch wertvolle Erkenntnisse gebracht. Wir freuen uns über 
das, was es bei uns schon alles gibt, bekamen aber auch neue 
Impulse für unsere Gemeindearbeit.

Gruppen und Kreise
Frauenkreis im Gemeindesaal Rimhorn
04.10. (bei Lotte Röhrig), 08.11., 15.11., 22.11.  
- jeweils um 14.30 Uhr

Frauentreff im Rathaus Lützel-Wiebelsbach
09.10., 23.10., 6.11., 20.11. - jeweils um 14.30 Uhr

Jungschar im Gemeindehaus in Lützel-Wiebelsbach
Immer freitags um 15.00 Uhr, nicht in den Ferien

Teenkreis im Gemeindesaal Rimhorn
5.10., 26.10, 9.11., 23.11. - jeweils um 17.00 Uhr 

Kindergottesdienst  im Evangelischen Kindergarten 
Lützel-Wiebelsbach - 12.11. und 10.12. - jeweils um 10 Uhr

Kindergottesdienst im Gemeindesaal Rimhorn
29.10. und 26.11. - jeweils um 10 Uhr


